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Ausstellungen Dominique Perrault Messen
Architektur-Biennale
Venedig
Bis 17.11.1996, Venedig

An der 6. Architekoirausstellung in Venedig

gibt das Bundesamt für Kulair auf Empfehlung

der Eidgenössischen Kunstkommission
dem bekannten Architekten Luigi Snozzi die

Möglichkeit, sein architektonisches Schaffen

einem internationalen Publikum vorzustellen.
Die Ausstellung zum Werk von Luigi Snozzi findet

im Schweizer Pavillon auf dem Biennalegelände

von Venedig, den Giardini, statt. Zur
Ausstellung erscheint eine von Luigi Snozzi und

von Maurizio Zanuso, Mailand, gestaltete
Katalogpublikation.

Snozzi stellt die Präsentation unter den

Titel «Il Centro-. Dieses Thema zieht sich wie
ein roter Faden durch sein architektonisches
Schaffen. Intensiv erlebbar wird dies in seiner

Planung und Neugestalamg des Zentrums des

Tessiner Dorfes Monte Carasso. Ein Modell von
Monte Carasso im Massstab von 1:250 bildet den

Mittelpunkt der Ausstellung.
Anlässlich der von 30 Ländern beschickten

Internationalen Architekturausstellung 1996

stellen mit Hilfe des Bundesamtes für Kulair
noch w eitere Schweizer Architekten ihr Schaffen

vor. Mario Botta stellt in der Fondazione

Querini Stampalia Rinf Werke sakraler Architekair

vor. Im internationalen Pavillon zeigt
Peter Zumthor sein Projekt eines Besucher- und
Dokumentationszentrums Rir das in Berlin
geplante Holocaust-Museum. Ebenfalls im
internationalen Pavillon präsentiert das Architektur-
teamjacques Herzog & Pierre de Meuron vier neue

Projekte von 1996.

Junge Basler
Architekturbüros, I

Bis 10.11.1996, Architekairmuseum Basel, Pflug-
gässlein 3, geöffnet Di-Freitag, 13 bis 18 Uhr, Sa

10-16 Uhr, So 10-13 Uhr
Seit einigen Jahren konzentriert sich die

Aufmerksamkeit der architektonisch interessierten

Öffentlichkeit auf die Stadt am Rheinknie.

Begründet haben diesen Ruf in den letzten
fünfzehn Jahren vor allem die Arbeiten aus drei,
inzwischen international anerkannten Büros: Diener

& Diener, Herzog & de Meuron und Michael

Aider, die in dieser Stadt arbeiten.
Die gegenwärtige Ausstellung im

Architekturmuseum geht der Frage nach, was die
nächste Generation, jüngere Büros in Basel

leisten, wie sich die Architektinnen und Architekten,

die erst seit fünf oder dreijahren tätig sind,
in diesem Umfeld voller Erwartungen
bewähren. Die Ausstellung ist als Serie konzipiert.
deren erster Teil jetzt präsentiert wird. Es wurden

drei Arbeitsgemeinschaften herausgesucht,
die fürdie heutige Situation typisch zu sein scheinen.

Jedes dieser Büros präsentiert auf einer

Etage des Museum seine Arbeiten. Eingeladen
sind Steinmann & Schmid (Büro seil 1992), Miller

& Maranta (Büro seit 1993) und Buoi & /.und
(Büro seil 1991).

Bis 27.10.1996, Architekairgalerie Luzern,
Denkmalstrasse 15

Mit der Ausstellung und dem Katalog -Des

naaires - Dominique Perrault- setzt die

Architekairgalerie Luzern ihre Reihe zu grundsätzlichen

Positionen innerhalb der zeitgenössischen
Architektur fort. Die Projekte Dominique Per-

raults sind keine kleinmassstäblich zu erfahrende,

idyllische und zierliche Architekturen, es sind

vielmehr Antworten auf anstehende Forderungen

und Qualitäten des städtischen und gross-
städtischen Lebens zu Beginn des 21.Jahrhun-
derts. Seine Antworten sind, nicht zuletzt,
ungewöhnlich geistreich und poesievoll; seine

Baukörper folgen einer konsequenten
architektonischen Abstraktion.

Zürcher Zeugen der
Industrialisierung
Bis Sommer 1997, Stadelhofer Passage, Zürich

Zwöf herausragende Anlagen von
technikgeschichtlichem Wert dokumentieren in der 18.

Ausstellung in der Stadelhofer Passage Zürichs
industrielle Entwicklung vom 18. bis ins 20.Jahr¬

hundert. Das Spektrum der vorgestellten Anlagen

reicht von zwei um 1785 erstellte
Manufakturbauten über die letzte Wasserradmühle
Zürichs bis hin zu Nahrungsmittel-Fabrik-
schlössern, Textil- und Maschinenfabriken,

Tramdepots, Schlachthof- und
Bahnviaduktkonstruktionen.

Konzept, Texte und Bilder stammen vom
Industriearchäologen Hans-Peter Bärtschi, der
sich seit langem um die Erhalaing wichtiger Zeugen

des industriellen Erbes bemüht. Zur
Ausstellung erschien eine Broschüre, kostenlos zu
beziehen bei der Spaltenstein Immobilien AG
(Telefon 01 /31613 69) oder in der Art Poster Gallery

in der Stadelhofer Passage.

Tagungen
Safety and Health
Forestry

in

7.-11.10.1996, Schloss Hünigen, Konolfingen BF.

Die Schweiz ist Gastgberin des Seminars

-Safety and Health in Forestry are feasible-,

deutsch: -Sicherheit und Gesundheit in der

Forstwirtschaft sind machbar». Veranstalter ist
das -Joint Committee on Forest Management,
Techniques und Training- von FAO, ECE und
ILO. Dieses Gremium will am Seminar in

Konolfingen zusammen mit internationalen
Fachleuten akniclle und neue Lösungsansätze Rir ein

altes Problem aufzeigen: Trotz intensiven

Anstrengungen ist das Unfallgeschehen bei
Forstarbeiten in vielen Ländern - auch in der Schw eiz

- nach wie vor unbefriedigend.
Anmeldung:

Buwal, Eidg. Forstdirekü'on, 5003 Bern, lei. 031/

324 26 34 (Frau Ris), Fax 031/324 78 66.

Wichtige ausländische Messen
• Cersaie, Int. Fachmesse für Baukeramik

und Badezimmerausstattungen (1.-6.10.
1996, Bologna)

¦ IKK, 17. Int. Fachmesse Kälte-Klimatech¬
nik (10.-12.10.1996, Nürnberg)

• Restoration, Int. Fachmesse für Restaurie¬

rung und Konservierung des Kulturgutes
(10.-12.10.1996. Amsterdam, gleichzeitig
Kunst- und Antiquitätenmesse)

• Microtecnic, 15. Int. Fachmesse fiir Ferti¬

gungsmesstechnik und Qualitätssicherung
(15.-18.10.1996, Frankfurt)

• Fakuma, 11. Int. Fachmesse für Kunststoff¬

verarbeitung (15.-19-10.1996, D-Friedrichshafen)

¦ Orgatec, Int. Fachmesse fiir Büroeinrich-

oing, und Ifcom, Anwendermesse für
Information und Kommunikation
(15.-20.10.1996, Köln)

¦ Interieur, 15. Int. Biennale ftir Wohnkrea-
rivität (18.-27. 10. 1996, B-Kortrijk)

• Qualifikation 96, Int. Fachmesse fur Mana¬

gement und berufliche Qualifizierung
(22.-25.10.1996, Hannover)

¦ Glastec, 14. Int. Fachmesse fiir Glastechno¬

logie (22.-26.10.1996, Düsseldorf)
Euro-Blech, 14. Int. Technologiemesse fiir
Blechbearbeitung (22.-26.10.1996, Hannover)

¦ Veronafiere, Int. Fachmesse für Marmor,
Stein und deren Technologien
(24.-28.10.1996, Verona)

¦ Denkmal, Europ. Fachmesse für Denkmal¬

pflege und Stadterneuerung (30.10.-2.11.
1996. Leipzig)

Weiterbildung
Risiko und Sicherheit
Zweiter Nachdiplomkurs der ETH Zürich,
der ETH Lausanne sowie der Universität
St. Gallen

Komplexe technische Systeme stellen die

Ingenieurinnen und Ingenieure heute vor die

Aufgabe, die Risiken abzuschätzen und die

Systeme zu optimieren. Anschliessend müssen

sich die Ingenieure mit dem Auffraggeber oder
einer breiten Öffentlichkeit über die verbleibenden

Risiken verständigen. Zur Vorbereitung
auf diese interdisziplinäre Aufgabe bietet die

ETH Zürich gemeinsam mit der Universität
St.Gallen und der ETH Lausanne einen

zweijährigen berufsbegleitenden Nachdiplomkurs
an, welcher die Absolventinnen und Absolventen

befähigt, Risikoprobleme ganzheitlich zu
betrachten und geeignete Lösungen zu
entwickeln. Fr richtet sich an Personen mit
Ingenieurausbildung oder Naturwissenschafter/
-innen. Der zweite Kurs beginnt imJanuar 1997.

Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 1996.

Auskünfte und Anmeldung:
ETH Zürich. NDK Risiko+Sicherheit, ETH-
Zentrum/WEC, 8092 Zürich, lèi. 01/201 14 16
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